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* Der heilige 2Uarînt. 4'«-

fiatmUtrift Sà&rti: Sä ba, Du eiviqe 23rüeii! 13y ber Suure*d5uggummere=Cempeïatur dja Dir es Sdjlücfli
us mir (Suttere nüb fcfiabe!"

¦ <£x>v# Die £öfung ber ortentaltfcfyert $rage. 4C*^

Die lieblichen Sdjeerenfdjleifet fdjdrfen itjr ÎTCeffcr; benn, ba feiner bai arme Ktnb ganî Ijaben fann, wirb getfjeilt

werben müffen, trotj aller Crjrcmen.

H Der heilige Martin. î-^

Asvsllerist Mgrti: Sä da, Du ewige Brüeli! By der Suure-Guggummere-Tempevalur cha Dir es Schlückli

us mir Guttere nüd schade!"

-D<^ Die Lösung der orientalischen Frage.

Die lieblichen Schsereuschleifer schärfen ihr Messer; denn, da keiner das arme Rind ganz haben kann, wird getheilt

werden müssen, trotz aller Thränen-
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